
Seite 1 von 7 

 

 
 
 
 

 

P R O T O K O L L 
 

 
 
 
 

Gremium 
 

Rat der Gemeinde Hemslingen 
 

Sitzung am 
 

12.10.2022 
 

Sitzungs- - Nr. 
 

07/2022 
 

 
 
   

Sitzungsort 
 

„Landgasthof Meyer“, Hemslingen 

Sitzungsdauer (von - bis) 
 

19.30 Uhr bis 22.35 Uhr 
 

 
 
 
              Öffentliche 
                 Sitzung 

  Es folgt eine 
      nichtöffentliche 
      Sitzung 

     Nichtöffentliche 
         Sitzung 
 

 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den folgenden Seiten. 
 
 
 
 
 

( M e y e r ) 
Bürgermeister 

 ( B r a u n ) 
 Protokollführung 
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Anwesenheitsliste 
 
 

zur Sitzung des Rates der Gemeinde Hemslingen 
 
 

am 12. Oktober 2022 
 
 
 
Ratsmitglieder: 
 
Bürgermeister Meyer (CDU)      - Hemslingen 
Ratsherr Lütjens (CDU)      - Hemslingen 
Ratsherr Rathjen (CDU)      - Hemslingen 
Ratsherr Kettenburg (CDU)      - Hemslingen 
Ratsherr Münkel (CDU)      - Söhlingen 
Ratsherr Gerken (SPD)      - Hemslingen 
Ratsherr Kregel (SPD)      - Hemslingen 
Ratsherr Indorf (SPD)      - Hemslingen 
Ratsfrau Wulff (SPD)       - Hemslingen 
Ratsherr Meyn (GRÜNE)      - Hemslingen 
Ratsfrau Brennecke (Bürgerliste "Klima, Gesundheit,  - Söhlingen 
             Soziales" Hemslingen) 
 
 
 
Gäste: 
 
Frau Bauer        - Klimaschutz- und Energie- 
           agentur Niedersachsen GmbH 
 
 
 
 
Protokollführung: 
 
Frau Braun 
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Tagesordnung – Öffentlicher Teil Seite(n): 
   

1. Eröffnung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie der  
Beschlussfähigkeit 

4 

   

2. Feststellung der Tagesordnung und vorliegender Anträge  4 
   

3. Genehmigung des Protokolls vom 17.08.2022 4 
   

4. Vorstellung des Projektes "Klimaschutz in kleinen Kommunen und Stadtteilen durch 
ehrenamtliche Klimaschutzpat:innen" (KlikKS) durch die Klimaschutz- und Energie-
agentur Niedersachsen GmbH 

4 

   

5. Antrag BürgerListeKlimaGesundheitSoziales - Nutzungsbedingungen des 3. Sport-
platzes am Heckenweg in Söhlingen 

4 - 5 

   

6. Photovoltaianlagen 5 - 6 
   

7. Leuchtzeiten Straßenbeleuchtung 6 
   

8. Berichte aus den Ausschüssen 6 - 7 
   

9. Bekanntmachungen und Mitteilungen 7 
   

10. Behandlung von Anfragen und Anregungen 7 
   

11. Einwohnerfragestunde 7 
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TOP 1 – Eröffnung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie der Beschlussfähigkeit 
 
BGM Meyer eröffnet die Sitzung des Rates und begrüßt die Ratsmitglieder sowie die Zuhörer. So-
dann stellt er die ordnungsgemäße Ladung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit des Ra-
tes fest. 
 
 

TOP 2 – Feststellung der Tagesordnung und vorliegender Anträge  
 
Die Tagesordnung wird vom Rat in der vorliegenden Fassung einvernehmlich festgestellt. 
 
 

TOP 3 - Genehmigung des Protokolls vom 17.08.2022 
 
Das Protokoll über die Sitzung vom 17.08.2022 wird mit 11 Dafür-Stimmen einstimmig genehmigt. 
 
 

TOP 4 – Vorstellung des Projektes "Klimaschutz in kleinen Kommunen und Stadtteilen durch eh-
renamtliche Klimaschutzpat:innen" (KlikKS) durch die Klimaschutz- und Energieagentur 
Niedersachsen GmbH 

 
BGM Meyer begrüßt Frau Bauer von der Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen GmbH, 
die in der heutigen Sitzung das Projekt KlikKS vorstellen möchte.  
 
Frau Bauer stellt das Projekt KlikKS vor. Hierbei geht es um die Unterstützung der Kommunen bei 
der Umsetzung der durch den Bund und das Land gesetzlich verankerten Klimaschutzziele. Da 
diese Umsetzung bei kleinen Kommunen teilweise aufgrund der fehlenden Strukturen (u. a. ehren-
amtliche Bürgermeister) nicht möglich ist und finanzielle Ressourcen fehlen, wurde das Projekt 
durch die Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen GmbH ins Leben gerufen. Diese würde 
die ehrenamtlichen Klimaschutzpat:innen der jeweiligen Kommune unterstützen, Klimaschutzziele 
umzusetzen - Projektbeispiele: Umstellung von Straßenbeleuchtung auf LED, Schulungen zum 
Thema Energieeffizienz in kommunalen Liegenschaften, PV-Anlage, Ladesäulen etc. U. a. gibt die 
Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen GmbH auch Hilfestellung bei der Beantragung 
von Fördermitteln, um die Gemeinde zu entlasten. 
 
Teilnahmevoraussetzungen für die Gemeinde sind: 
1.) Ratsbeschluss und Abschluss Kooperationsvertrag  
2.) Beschluss Benennung von Paten:innen 
3.) Gemeinsamer Auftakttermin 
 
Es entstehen keine Kosten für die Gemeinde am Projekt. 
 
BGM Meyer bedankt sich bei Frau Bauer für die Projektvorstellung und bittet um Übersendung des 
Kooperationsvertrages, um hierüber mit dem Rat in einer der nächsten Sitzungen zu beraten. 
 
 

TOP 5 – Antrag BürgerListeKlimaGesundheitSoziales - Nutzungsbedingungen des 3. Sportplatzes  
               am Heckenweg in Söhlingen 
 
BGM Meyer teilt mit, dass ein Antrag der BürgerListeKlimaGesundheitSoziales zu den Nutzungs-
bedingungen des 3. Sportplatzes am Heckenweg in Söhlingen vorliegt. Er bittet RF Brennecke, 
ihren Antrag vorzutragen. 
 
RF Brennecke verliest den Antrag, in dem es im Wesentlichen um den seit Monaten andauernden 
Konflikt zwischen den Nutzern des 3. Sportplatzes und Anwohnern des Heckenweges geht. Um 
weiteren Schaden von der Gemeinde als Eigentümer, vom TuS als Nutzer sowie den Anwohnern 
abzuwenden, wird die Einladung zu einer Gesprächsrunde mit allen Betroffenen, um über die für 
alle Seiten akzeptablen Rahmenbedingungen zu sprechen, für dringend notwendig erachtet. Auf-
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grund dessen hat die BürgerListeKlimaGesundheitSoziales, RF Brennecke den Antrag gestellt, die 
Betroffenen in eine ausserordentliche Ratssitzung einzuladen und im Anschluss die Öffentlichkeit 
über das Ergebnis zu informieren. 
RF Brennecke erklärt, dass es bereits vor 1 Jahr eine Ortsbegehung mit der Gemeinde, Samtge-
meinde sowie dem Bauausschuss gegeben hat. Hier wurde u. a. bereits um die Aufstellung eines 
Schildes "Eltern haften für Ihre Kinder" gebeten, da die Kinder/Jugendlichen in der Freizeit die Tore 
nutzen und es ggf. zu Unfallgefahren kommen kann. Außerdem "knallen" die Jugendlichen auf die 
Tore, so dass die Lautstärke die Anwohner des Heckenweges belästigen. 
Ihr fehlt die Transparenz, wer zu welcher Uhrzeit für den 3. Sportplatz zuständig ist: 
vormittags Nutzung durch Schule = Zuständigkeit Schule/Samtgemeinde  
nachmittags öffentliche Nutzung = Zuständigkeit Gemeinde 
abends Sportverein = Zuständigkeit TuS 
Desweiteren fehlt RF Brennecke die Transparenz von Kosten (Strom, Bewässerung, Unterhaltung). 
Daher würde RF Brennecke es begrüßen, eine Nutzungsvereinbarung abzuschließen und hierin 
konkrete Regelungen zu treffen.  
 
BGM Meyer unterbricht um 20.00 Uhr die Sitzung, um die anwesenden Beteiligten - u. a. vom TuS, 
der Grundschule sowie Anlieger vom Heckenweg - zu Wort kommen zu lassen. 
 
Um 20.35 Uhr nimmt BGM Meyer die Sitzung wieder auf. 
 
Aufgrund des in der Sitzungsunterbrechung geführten Informationsaustausches mit den Beteiligten, 
sieht der Rat keinen Handlungsbedarf für den Abschluss einer Nutzungsvereinbarung. Die Aufstel-
lung eines Schildes "Eltern haften für Ihre Kinder" soll vorgenommen werden. 
 
 

TOP 6 – Photovoltaikanlagen 
 
BGM Meyer informiert, dass Familie Meyn/Holsten gerne eine PV-Anlage auf mehreren landwirt-
schaftlich genutzten Flächen in der Gemarkung Hemslingen errichten lassen möchte. Hierzu wurde 
in der letzten Sitzung bereits das Projekt durch die Fa. greentech vorgestellt. Heute soll gem. des 
vorliegenden Beschlussvorschlages die Aufstellung eines vorhabenbezogenen B-Plans für diese 
Flächen sowie die Beantragung der Änderung des Flächennutzungsplanes bei der Samtgemeinde 
beschlossen werden. 
 
RF Wulff berichtet, dass die Samtgemeindeverwaltung derzeit potenzielle Flächen im gesamten 
Samtgemeindegebiet für die Ausweisung von PV-Anlagen zusammenstellt. In der nächsten Sitzung 
der Arbeitsgemeinschaft am 24.10.2022 werden die Ergebnisse vorgestellt. Daher möchte RF Wulff 
erst einmal dieses Ergebnis abwarten, um zu sehen, ob die Flächen von Fam. Meyn/Holsten ge-
eignet sind. 
 
RH Meyn erläutert, dass die PV-Anlagen aufgrund der Energiewende aufgestellt werden sollen. Die 
Gemeinde hätte hierdurch jährliche Einnahmen von ca. 100.000,00 €. Es wurde vorab bereits ab-
geklärt, dass diese Flächen für die Errichtung geeignet sind. 
 
RH Gerken erklärt, dass im Samtgemeinderat der Entschluss getroffen wurde, so lange mit Be-
schlüssen zu weiteren Projekten abzuwarten, bis die Aufstellung von der Samtgemeinde vorliegt. 
Daher würde er sich zum jetzigen Zeitpunkt bei der Beschlussfassung enthalten. Er schlägt vor, 
erst über das geplante Projekt der Fam. Meyn/Holsten abzustimmen, wenn das Ergebnis der 
Samtgemeinde vorliegt. 
 
RF Brennecke erkundigt sich bei RH Meyn, ob eine Doppelnutzung der Fläche trotz PV-Anlage 
möglich wäre. 
 
RH Meyn teilt mit, dass ein ökologisches Nutzungskonzept vorhanden ist (z. Bsp. Schafe weiden 
lassen). 
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RF Brennecke erfragt, ob der Rat hierüber nicht vorbehaltlich einen Beschluss fassen kann. 
 
RH Indorf spricht sich dafür aus, das Ergebnis der Samtgemeinde abzuwarten, da es dann für alle 
Beteiligten mehr Sicherheit bei der Beschlussfassung gibt. 
 
RH Kregel stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt auf die nächste Sitzung am 09.11.2022 zu 
vertagen. 
 
Sodann beschließt der Rat auf Antrag von RH Kregel mit 9 Dafür-Stimmen, einer Dagegen-
Stimme sowie einer Enthaltung, den Tagesordnungspunkt auf die nächste Sitzung am 
09.11.2022 zu vertagen. 
 
 
BGM Meyer teilt mit, dass ein weiterer Antrag der Grünen zum Bau einer Photovoltaikanlage auf 
dem Dach der Grundschule vorliegt. Hierin soll der Rat der Gemeinde die Samtgemeindeverwal-
tung beauftragen, auf dem Dach der Grundschule, der Kindertagesstätte sowie der Sporthalle eine 
PV-Anlage zu errichten und dabei alle geeigneten Dachflächen des Gebäudekomplexes im größt-
möglichen Umfang zu nutzen. Die Samgemeinde soll daher bis zur ersten Sitzung des Jahres 2023 
die Ergebnisse der Prüfung des Antrages zur abschließenden Beschlussfassung durch den Rat 
vorlegen. 
 
Sodann beschließt der Rat einstimmig, die Samtgemeinde mit der Prüfung des Antrages zu 
beauftragen. 
 
 

TOP 7 – Leuchtzeiten Straßenbeleuchtung 
 
BGM Meyer schlägt aufgrund der momentanen Situation mit den steigenden Energiekosten vor, die 
Leuchtzeiten der Straßenbeleuchtung zeitlich befristet zu verringern und diese ab 21 Uhr abzu-
schalten. Die Gemeinde Hemsbünde plant z. Bsp. die Abschaltung ab 20 Uhr, da sich die Strom-
kosten um 35.000,- € erhöhen werden. 
 
RH Kregel spricht sich dafür aus, die Beleuchtung morgens später einzuschalten. Statt bisher 05.30 
Uhr könnte diese erst beginnen, wenn die Schulkinder zum Bus gehen. 
 
Sodann beschließt der Rat einstimmig, die Leuchtzeiten der Straßenbeleuchtung auf folgen-
de Zeiten festzulegen: - Einschalten der Beleuchtung ab 06.30 Uhr  

- Abschalten der Beleuchtung um 21.00 Uhr  
 
RH Meyn schlägt vor, die Beleuchtung des Brockwischenhuses ebenfalls auszuschalten. 
 
 

TOP 8 – Berichte aus den Ausschüssen 
 
RH Rathjen berichtet aus dem Ausschuss für Umwelt, Bauen und Zukunft: 

- es ist beabsichtigt, Windkraftanlagen in Hemslingen (Ost/West) aufzustellen sowie die 
vorhandenen in Söhlingen zu repowern.  

- die Verträge der Projektierer werden derzeit von einem Fachanwalt aus Bremen geprüft; 
Dauer bis zur Verteilung von Verträgen ca. 4-6 Wochen 

- weitere Projektierer stellen sich noch vor 
 
RF Wulff berichtet aus dem Ausschuss für Jugend, Sport und Kultur: 

- ein Abschlussbericht zum Freibad soll in der nächsten Sitzung am 09.11.2022 erfolgen 
- die Sportkurse wurden wegen der Turnhallensanierung ins Brockwischenhus verlegt 

 
RH Münkel berichtet aus dem Friedhofsausschuss: 
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- es sollen zusätzliche Mülltonnen zur Mülltrennung aufgestellt werden - z. Bsp. gehören 
Kränze mit Draht in den Restmüll und nicht in den Biomüll 

 
BGM Meyer ergänzt, dass auf dem Friedhof Hemslingen eine Fläche für die Naturnahe Bestattung 
eingerichtet wird. 
 
RH Meyn berichtet aus dem Wegeausschuss: 

- die Wege wurden mittlerweile ausgebessert 
- die Obstbäume wurden teilweise abgepflückt 
 

RF Brennecke teilt mit, dass es die Aktion "gelbe Schleifen" an Obstbäumen gibt, die darauf hin-
weisen sollen, dass das Obst von jedem gepflückt werden kann. Sie erfragt, warum diese Kenn-
zeichnung nicht an den Bäumen der Gemeinde angebracht wird. 
 
RH Meyn erklärt, dass jeder der will, Obst von den Gemeindebäumen pflücken kann. 

 
 

TOP 9 – Bekanntmachungen und Mitteilungen 
 
BGM Meyer gibt bekannt, dass der Landkreis Rotenburg (Wümme) in einem Schreiben auf die 
Zuständigkeit der Gemeinde für die Reinigung von Gullys innerorts hingewiesen hat. Die Gemein-
dearbeiter waren bereits unterwegs. 
 
Zudem berichtet BGM Meyer, dass der Bau der Bushaltestelle durch einen erforderlichen Boden-
austausch teurer wird. 
 
 

TOP 10 - Behandlung von Anfragen und Anregungen  
 
RF Brennecke berichtet, dass der Schulhof umgestaltet wurde und einige Büsche/Pflanzen wei-
chen mussten. Die Kinder wünschen sich daher 10 neu gepflanzte Büsche. Sie regt an, zukünftig 
die Belange von Kindern mit zu berücksichtigen. Ihr Vorschlag wäre daher, die Schulsprecher mit 
einzubeziehen, so dass diese auf einer Ratssitzung solche Wünsche/Anträge dem Rat vorstellen 
könnten. 
 
BGM Meyer erklärt, diese Anregung mitaufzunehmen. 
 
 

TOP 11 - Einwohnerfragestunde 
 
Ein Einwohner teilt mit, dass von den Straßenausbesserungsarbeiten in den Gossen noch Splitt 
liegt und bittet, dass diese (ggf. durch die Gemeindearbeiter) weggefegt werden. 
 
Ein Einwohner erklärt, dass durch den Bau von PV-Anlagen ca. 35 Jahre die Fläche gegen Dünge-
reinbringung geschützt ist, zudem trägt diese zum Grundwasserschutz bei. Ein solches Thema 
sollte der Gemeinderat mit in den Ausschuss aufnehmen und behandeln. 
 
Eine Lehrerin erkundigt sich, wie es mit der Parkplatzsituation an der Schule weitergeht. Seinerzeit 
wurde hierfür extra eine Arbeitsgemeinschaft eingerichtet, die aber zur Zeit aber nicht weiter be-
steht. 
 
BGM Meyer erläutert, dass nach der Errichtung der barrierefreien Bushaltestelle die Parkplatz-
situation noch einmal besprochen werden soll. 
 

 
 

BGM Meyer dankt den erschienenen Einwohnern für ihr Kommen. 


